
Beilage zur Laibacher Zeitung.
Nro. 8. I8OI.

N a c h r i c h t.
Am iQ. f. M . Hornungs um 9 Uhr Vormittags werden bet

ioO Klafter harten Brenholzes, welche in der hon Födranspergtschen
Waldung Prestrana aufgeschichtet sind, mittels öffentlicher Ver-
steigerung auch Theilweise mittels öffentlicher Versteigerung an
dte Meistdietfttden verkaufet werden, die Kauflustigen werden sich
al 0 an dnn bestimmten Tag und Stunde in dem Walde Prestra-
na emzusindrn wissen. Laibach den 23. Ianer 1801.

V e r o r d n u n g ,
Durch höchstes Hofdekret der k. k. Vöbmisch - Oestr. Hoffanz-

lei vom 5. Emvfana ^6 . d. M« wurde diesem Appellazions-Ge-
Nbte auf Aüsuchen der königl.Hunqarischen Hossanzlei ausgetra-
gen, die im Königreich Hungarn bekannt gemachte Hns-Verord-
nung, daß sämmtliche Gläubiger des Herrn Emerich Grafen von
Csaky, und andern an denWen unter welch immer für einer Ge-
stalt eiue Forderung habende Individuen binnen eines Ia5rs-Ver-
laufes sich an desselben Gemahlin Rosalia gebohrne Gräsin von
Engel unter Verlustigung ihrer Forderungen mit den nöthigen
Urkunden versehm, zu wenden haben, mir dem ausdrückbchl'tt
Vorbehalt der Rechte/ so sie vor deu deutsch erbländischen Stel -
len anzudrlngen befugt seyn dürften, kund zu machen.

Welches zur Wissenschaft hiemit intimirt wird.
Klagenfurt den 19. Dezember 1820.

Von dem Magistrat der k. k. Hauptstadt Laibach wird allen
jenen, die auf den Verlaß des Johann Lubitsch gewesenen Wa-
senmeisters gegründete Forderungen zu stellen vermemsn, hiemit
aufgetragen, daß sie solche den 9. Hornung dieses Jahrs



Nachmittags um 3 Uhr am hiesigen Rathbaust so^wN a^^lmel-
den, und darthun., widrigen der Verlaß ohne weiters abgehan-
delt , und den betrefenden Erben eingeantwortet werden wird.

Magistrat Lmdach den 9. Jan. 1301.

Nachricht
Auf hohen Befehl wird die unter gr. Dez. auf den 26. d.

bestimmte .Lizitazwn zu Verführung der Armee Naturalien
von Lalbach nach Trieft, Görz, oderFiunn, gegen 8.^ sicwn5 oder
Ke^e ?l^vi8wn auf den 16. k. M . Hornungs übertragen f wozu
jedermann um 9 Uhr Vormittags in der ständischen Kanzlei zu
erscheinen wissen wird. Laibach den 20. Iäner 1801.

Andurch wird bekannt gemacht, daß die unter der Stadt
Krainburg am Kauker-Fluß liegende, vorhin von Michael Küster,
besessene/ feit mehreren Jahren, theils weggeschwemte, abgetrO>
<l<ene , und sud Ke^if. Nr. 54. anhero unterchänige M ü l l ,
welche als ein Hubgrund beansagt ist, samt dem dabei befindli-
chen Garten, dann Mühlgerechtigkeit, auf den 9. Febr. l. I .
Vorm'ftags um 9 llhr in der Stadt Krainburg auf besagten
Gnmd öffentlich verkaufet werden wird.

Die Kaufbedingniße sowohl, als die Schätzung, und die hier-
auf haftende Lasten können in hierortiger Amtskanzley, wie auch
zu Laibach in Abfalterischen Haus am Platz sub Nr . I99. taglich
öilWsehen werden. Mrenau den 9. Jan. lZ^ i . '̂

Veräusserung der Wuzimschen Realitäten.
^ I ^ ^ ' < ' ^ ^ Monats Hornung l. I ^ frühe um 9 Uhr werden in
den Schloß OberradMein Ncustadtler Kreises die sämtlichen Franz
Wtt^MlscheRcal'tärm durch Verstelgerung theilweise, oder in gan-
zen an oen Mclitdtethenden gegen gleich baareBezahlung hindann
gegepm werden. DteseNealitatcn bestehen. a ) I n E t n , und A n ^
drltthczl Kausrech vpube m F m DorfGernmlle Pfarr St.Kattziätt>
bei Guttulwcrth. d ) I n 2 Weingarten nebst Weinkeller m Weindersz



, !5«WeM!lcken. c) °̂ n 2 Weinga^en inBerg Echeroumg ««5
r » e ^ ^ a m ^ a c ' l Weinkeller. auf ">°° Emer fassend, sckmieu N'-
s a ^ ^ » « darneben sich wohnbaren Kcu.chen, un»

da dk Güte des Wemgebürgs bekannt lzt, mcht mt vejonoervan
gerühmt werden.

Die Kauflustigen werden daher an
Ort höflichst vorgeladen, und wer vorläufig " " l M m näh re
Kenntniß dieser Realitäten sich zu setzen, der beliebe " d e r Haupt,
stadt Laibach bei ^ r n . Joseph Hudabtuntg, oder ,n der Am.v-
kanzley des Guts Radelstein das Mehrere emzmchen.

Gut Radelstein den 22. Jan- 1801.

Von hochfürstlich Vrixneris. LandgerichtsheiMaft Veldes
wird hiemit bekannt gemacht, daß der dieß/citige Mtetthan mw
HWer Thomas Sodia ^ ^ ^ 2 / 1 ^ zu Feistritz tn Wohetl^ unter
die Kuratel geletzt und zu dessen Kurator der Martm ^ r c h ^ o
.k.^^!l aufgestellt worden sey. Daher wird I^ermann g e w ^
net, gedachten Thomas Sodia ohne Vei t rM Hessen Mratorv et̂
was m verkaufen, oder sonst mit ihm Kontrakte etnzUgeh n, we
<d eine Handlung wie bei Minderjährigen fur mchNg angesehen
würde. Vcldev den 17. Ianer iso i .

T 0 d t e n v e r z e i ch n i ß.
Den2 2.Iän.Aloyssa Tschescherkin, Schneider Tochter, alt i 3s4 Jahr, nächst

St. Florian Nr. 141.
^. 2Z.Iohanu Stan?,Vanern S. , alt 13 Iahr,in der Karlstädtv.Nr.2l.

Nothtauf, dcs I » ^ h D^^WMs.Mssftr-Schmidt s.T., in der
Rosengaffe Nr. 54. . . '

^ ». Maria N. , Dienstmagd, alt4a Jahr, ander St.Petersv.Nr.63.

^ Elisabcch Varügrin, Wittib, alt 83 Jahr, am alten Markt Nr. 109.



- ^ — Gregor Gaber, Maurer, alt 76 Jahr, am Raan Nr. 3 2 3.

— — Maria Anna, Strauloka, Wittib alt 81 I . , in der Iudeng. Nr. 29r.

Todtgcbohrn, der Barbara N . , ihr Sohn, in der Gradischa Nr.34.

— 26. Hr. Joseph Priller, Stempel-Controlor , alt 56 Jahr, am
Schahjekh Nr. 75.

Marktpreis des Getraids allhier in Laibach den 24.15«. 1801.

si. l sp'll g. Nr.ljss. l kr.
Waitzen ein halber Wiener Metzen - - - 3 20 3 16 z i«?
Kukuruz ? « - - Detto - - - « ' — — - . _ _
Korn - - - - Detto - - - - 2 z i i 2 22 2 13
Gersten - - - - Detto - - - , - . —s — —
Hirsch - « - - Detto - r - - -^ .̂̂  » — ^. __
Haiden - - - - Detto - c - - 2 ^ — — — ^ .
Haber « - c « Detty - « - - »136^— >^ «. « .

Magistrat Laibach den 24, Jan. 1801.

.Anton Pauesch, Naitoffizier^


